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Dataport Einkommensrunde 2026 
Starker Auftritt von uns, 
Schwaches Angebot von Dataport! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
Nachdem es in der ersten Verhandlungsrunde am 18.02.2026 kein Angebot gab, haben wir 
mit einem verhandelbaren Angebot des Arbeitgebers gerechnet. 
Lautstark unterstützt von mehr als 300 streikenden Dataportis sind wir heute in die zwei-
te Verhandlungsrunde gestartet. 
 
Unsere Erwartungen wurden enttäuscht! 
Der Arbeitgeber hat in seinem ersten Angebot eine verschlechterte Fortschreibung der frei-
willigen 42,5 h Regelung ohne Zuschläge und Freizeitausgleich gefordert. 
Zudem hat er uns eine Entgelterhöhung lediglich auf Niveau des TV-L Abschluss angeboten – 5 
Nullmonate, 2,8 Prozent zum 01.03.2026, 2,0 Prozent zum 01.03.2027 und ein letztes Prozent 
am 01.12.2027; dazu Erhöhung der Jahressonderzahlung ab EG 9 und die Dataportzulage 
jeweils um 5 Prozent. 
 
Nachdem die Tarifkommissionen von ver.di und komba dieses Angebot als unverhandel-
bar zurückgewiesen hatten, legte der Arbeitgeber ein aus seiner Sicht verbessertes 
Angebot vor: 
42,5 h Regelung zu den bisherigen Konditionen;  
Erhöhung der Dataportzulage um 10 Prozent (zwischen 11 und 17,60 Euro und Vorziehen des 
ersten Erhöhungsschrittes um einen Monat auf den 01.02.2026) 
 
Auch dieses Angebot ist weit von unseren Forderungen entfernt! 
 
Die Tarifkommissionen haben gemeinsam entschieden, die Verhandlungen zu unterbrechen, und 
am 18.03.2026 fortzuführen. 
 
Jetzt kommt es auf alle an! 
Die Tarifkommissionen haben beschlossen, gemeinsame Aktionen durchzuführen: 
Für einen wertigen Tarifabschluss von heute! 
 
dbb Verhandlungsführer Andreas Hemsing: „Ein Angebot dieser Art führte zu ernsthafter Empö-
rung bei unserer Kommission. Wir erwarten, aufgrund der neuen geopolitischen Lage und der 
branchenspezifischen Besonderheiten, eine klare Bewegung der Arbeitgebenden in Richtung 
unserer Forderungen." 
ver.di Verhandlungsführerin Sabine Kaiser: „Es gibt gute Gründe für unsere Forderung von 
7,5 Prozent bzw. mindestens 400 Euro. Für einen funktionierenden Staat braucht es digitale 
Souveränität und Cybersicherheit. Hierfür braucht es Spitzenkräfte. Spitzenkräfte müssen 
adäquat bezahlt werden!“ 
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Auch für die Nachwuchskräfte gab es kein angemessenes Angebot. Die Ausbildungs-
vergütung soll ebenfalls nur wie bei den Ländern steigen: 
4 Nullmonate,  
60,00 Euro zum 01.02.2026,  
60,00 Euro zum 01.03.2027 und  
30,00 Euro für den letzten Monat der Laufzeit.  
Obendrauf wurden 10,00 Euro für das Deutschlandticket angeboten.  
 
Alle weiteren Forderungen wurden abgelehnt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 

dbb und komba helfen! 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertretung Ihrer 
Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz.  
Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den 
Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten selbst dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz 
durch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen.  
komba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen.  
Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeit-
gebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
rungen auch mit Streiks durch.  
komba und dbb zusammen bieten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unter-
stützung im beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertre-
tung auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke! Weitere Informationen: www.komba.de 
 
 

 

 

Hintergrund 
Für die Tarifbeschäftigten bei dataport gilt seit 2008 ein Haustarifvertrag mit den allgemeinen 
Arbeitsbedingungen und einer eigenständigen Entgelttabelle. Die Eingruppierungsregelun-
gen sind 2013 neu geschaffen worden. Der TV dataport hat eine vom allgemeinen Ländertarif 
losgelöste Entgeltordnung. Seit 2013 gilt zudem ein eigenständiges Tarifrecht für Nachwuchs-
kräfte, Auszubildende und Dualstudierende bei dataport. Für die Einkommensrunde 2025 / 
2026 wurden die Forderungen am 22.12.2025 beschlossen. Der Verhandlungsauftakt ist für 
Mitte Februar 2026 angesetzt.  
 

http://www.komba.de/
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